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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Silke Seif (CDU) vom 01.09.25 

Betr.: Wie ist es um das Programm Kita-Plus bestellt? 

Einleitung für die Fragen: 
Sprache ist der Schlüssel zur Bildung. Die Sprachfähigkeit von Kindern ist  
essenziell und muss frühzeitig gefördert werden. Den Kitas kommt hierbei eine 
wichtige Funktion zu. Im Zuge des Kitas-Plus-Programms soll die Sprachent
wicklung von Kindern aus sozial benachteiligten Familien, aus Familien mit  
einer nicht deutschen Familiensprache oder mit Kindern mit einem dringlichen 
Förderbedarf gefördert werden. Die Universität Bamberg befasst sich im Rah
men eines Forschungsprojektes mit dem neu ausgerichteten Landespro
gramm Kita-Plus in Hamburg, das im Januar 2024 in Kraft getreten ist. Hierbei 
soll auch eine Evaluierung des Programms durchgeführt werden (vergleiche 
https://www.uni-bamberg.de/fbe/forschung/laufend/kita-plus-hamburg/). 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Frage 1: Wie viele Kitas nehmen mit Stichtag 31.08.25 am Kita-Plus-Pro
gramm teil? 

Frage 2: Wie viele Kitas nehmen mit Stichtag 31.08.25 an der Förderstufe Kita-
Plus-1 teil? Bitte pro Bezirk angeben. 

Frage 3: Wie viele Kitas nehmen mit Stichtag 31.08.25 an der Förderstufe Kita-
Plus-2 teil? Bitte pro Bezirk angeben. 

Frage 4: Wie viele Kitas nehmen mit Stichtag 31.08.25 an der Förderstufe Kita-
Plus-3 teil? Bitte pro Bezirk angeben. 

Frage 5: Wie viele Kitas gibt es mit Stichtag 31.08.25 in der Förderstufe „Kita-
Plus-1-U“? 

Frage 6: Wie viele Kinder nehmen mit Stichtag 31.08.25 am Kita-Plus-Pro
gramm teil? 

Frage 7: Wie soll die Evaluierung von Kita-Plus ausgestaltet sein? 

Frage 8: Wie sollen die daraus gezogenen Erkenntnisse später in der Praxis 
umgesetzt werden? 

Frage 9: Welches Budget ist für das Kita-Plus-Programm im Jahr 2026 vorge
sehen? 

Frage 10: In Drs. 22/13541 führt der Senat bezüglich des Kriteriums der nicht 
deutschen Familiensprache aus, dass die Eltern bei der Anmeldung 
befragt würden, welche Sprache bei ihnen zu Hause gesprochen 
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werde, und diese Angaben würden zugrunde gelegt. Wie wird sicher
gestellt, dass die Kinder erreicht werden, die einer Förderung durch 
Kita-Plus bedürfen und sie dringend benötigen? 

Frage 11: Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Auswahlkriterien für 
das Kita-Plus-Programm so anzupassen, dass sie den festgestellten 
Förderbedarf der Kinder abbilden und nicht die Höhe des zur Verfü
gung stehenden Budgets als primären Maßstab verwenden? 

Frage 12: Wie soll sich das Kita-Plus-Programm in das Programm der Start
chancen-Kitas einfügen? Wann sollen die Startchancen-Kitas in 
Hamburg kommen? Welche Maßnahmen wurden seitens des Senats 
beziehungsweise der zuständigen Behörde bisher ergriffen? 

Frage 13: Das Kita-Plus-Programm läuft aktuell bis zum Jahr 2026. Welche 
Überlegungen gibt es bisher, das Programm darüber hinaus fortzu
führen? 
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